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Sitzungsvorlage 2023/334 
 

 

Verfasser: 

Amt für Bildung, Soziales und Sport, Diez, Martin 

Stand: 22.11.2023 

 
 
Beteiligung: 

 
Externe Koordinierungs- und Fachstelle zum Bundesprogramm "Demokratie 
leben!" 

Az. 426.072 

 

Beirat für Integrationsfragen 12.12.2023 öffentlich 

 
 
 

Bundesprogramm "Demokratie leben!" 
- Entscheidung über Projektanträge Aktions- und Initiativfonds 2024 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Ausschuss genehmigt, vorbehaltlich einer Zuschussbewilligung aus dem Bundespro-
gramm "Demokratie leben!" für das Jahr 2024 die Projekte folgender Antragsteller mit einem 
Gesamtvolumen von bis zu 74.340 €: 

 
1. ______________________________________________ 
2. ______________________________________________ 

3. ______________________________________________ 
4. ______________________________________________ 
5. ______________________________________________ 

6. ______________________________________________ 
7. ______________________________________________ 
8. ______________________________________________ 

9. ______________________________________________ 
10. ______________________________________________ 
11. ______________________________________________ 

12. ______________________________________________ 
13. ______________________________________________ 
14. ______________________________________________ 

15. ______________________________________________ 
16. ______________________________________________ 
17. ______________________________________________ 

18. ______________________________________________ 
19. ______________________________________________ 
20. ______________________________________________ 
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Sachverhalt: 

 
1. Ausschreibung 2024 

Der Begleitausschuss hat am 28.09.23 die Projektausschreibung beschlossen und die Ver-
waltung hat am 29.09.23 die öffentliche Ausschreibung für das Jahr 2024 vorgenommen, da-
mit alle gemeinnützigen, zivilgesellschaftlichen Akteure in Ravensburg und der Umgebung 

die Möglichkeit haben, sich mit Projekten an der Umsetzung des Bundesprogramms "Demo-
kratie leben!" zu beteiligen. Mit E-Mail-Schreiben vom 29.09.23 wurde allen Projektträgern 
des Bundesprogramms "Demokratie leben!", allen Migrantenvereinen in Ravensburg sowie 

allen Mitgliedern der Planungsgruppe für die Wochen der internationalen Nachbarschaft in 
Ravensburg die Projektausschreibung zugesandt. In der Schwäbischen Zeitung wurde eben-
falls ein Hinweis auf die Ausschreibung veröffentlicht. Der vollständige Ausschreibungstext 

wurde auf der Internetseite der Stadt Ravensburg veröffentlicht http://www.ravens-
burg.de/rv/gesellschaft-soziales/integration-migration/demokratie-leben.php. 
 

2024 stehen im Aktions- und Initiativfonds der lokalen Partnerschaft für Demokratie Stadt 
Ravensburg voraussichtlich insgesamt 73.500,00 EUR zur Verfügung.  
 

2. Projektanträge 2024 
Bis zum Antragsschluss am 31.10.23 sind 23 Projektanträge für 23 Projekte bei der Stadtver-
waltung eingegangen (In Klammern: Datum des Antrageingangs). Die vollständigen Antrags-

unterlagen sind in der Sitzung einsehbar. 
 
Von den Projektträgern sind Anträge mit einem Gesamtvolumen in Höhe von 137.446,67 

EUR und einem Antragsvolumen von 103.085,00 EUR gestellt worden. Nachdem aus dem 
Bundesprogramm "Demokratie leben!" voraussichtlich 73.500,00 EUR im Aktions- und Initia-
tivfonds zur Verfügung stehen, schlägt die Verwaltung 20 Anträge mit 1. Priorität zur Bewilli-

gung vor, unter Berücksichtigung der maximalen Förderhöchstsumme in Höhe von 5.000,00 
EUR. 
 

Zwei Anträge werden von der Verwaltung mit 2. Priorität zur Bewilligung vorgeschlagen, ein 
Antrag wird von der Verwaltung nicht zur Bewilligung vorgeschlagen. 
 

Entscheidungskriterien für die Bewertung der Projekte sind: 
a) Bezug zu den grundsätzlichen Zielsetzungen der Partnerschaft für Demokratie 

Ravensburg 

b) Kinder, Jugendliche, Frauen sowie Multiplikatoren als Zielgruppe benannt 
c) Kooperationspartner für die Durchführung benannt 
d) Hinweis auf die Fördersumme beachtet 

e) Ko-Finanzierungsmittel dargestellt 
f) Projektpartner benannt 
g) Aufbau einer Trägerpluralität im Bundesprogramm "Demokratie leben!" 

h) Projektfinanzierung über andere Fördermöglichkeiten vorstellbar 
i) nachhaltige Wirkung in die Stadtgesellschaft wahrscheinlich 
 

Eine Bewilligung der Projekte erfolgt vorbehaltlich der Mittelbereitstellung der Mittel 
des Bundes im Rahmen des Bundesprogramms "Demokratie leben!" für das Jahr 
2024. 

 
 

2.1 Stage! Ravensburg - Projekt "Stage! Intro-Veranstaltung“ (16.10.23) 

Andere Kulturen, Sprachen, Sitten und Bräuche - das Fremde - sollen als eine Bereicherung 
für das eigene Leben erkannt werden.  



Seite 3 von 12 

Der Verein wird getragen von KünstlerInnen, mit Wurzeln und Verbindungen zu anderen Kul-
turen dieser Welt, deren Heimat Ravensburg ist oder die Ravensburg zu ihrer Heimat ge-
macht haben, und deren Basis und Wirkungskreis Ravensburg ist und sein soll. Ziel ist die 

Vorbereitung und Durchführung einer Intro-Veranstaltung am 07.03.2024 in Ravensburg, 
vorzuleben, dass Herkunft und Kultur kein Hindernis, sondern Bereicherung sind, wenn es 
um eine gemeinsame Sache geht, die doch jedem seinen Raum und seine Individualität zu-

gesteht - und letzten Endes von genau dieser Vielfalt profitiert. 
 
Das Programm soll Darbietungen aus dem Bereich Theater, Tanz, Gesang, Fotografie ver-

bunden mit Musik verschiedener Genres umfassen und dazu einladen, einzutauchen in un-
terschiedliche Themenwelten wie: Nein! zum Krieg; Meinungsfreiheit; Frauen in unserer Ge-
sellschaft. Mit dem Theaterpädagogik-Projekt sollen Kinder besonders eingebunden werden. 

Antragssumme: 7.000,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 5.000,00 EUR vorgeschlagen. 
 
 

2.2 Freunde des Kunstmuseums Ravensburg – Projekt "Offenes Atelier VI" (17.10.23) 
Die Freunde des Kunstmuseums Ravensburg möchten mit dem Projekt "Offenes Atelier VI" 
auch in 2024 einen künstlerischen Raum für Experimente und generationsübergreifende Be-

gegnungen schaffen und über das gemeinsame künstlerische Arbeiten Vorurteile und 
Hemmschwellen in der Gesellschaft abbauen und Toleranz, Miteinander und demokratische 
Aushandlungsprozesse fördern. 

Antragssumme: 5.000,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 4.000,00 EUR vorgeschlagen. 
 
 

2.3 Freundeskreis Welfen-Gymnasium Ravensburg – Projekt "Mit Support gegen Mob-
bing" (23.10.23) 
"Mit support gegen Mobbing" ist eine Methode, um Mobbing an Schulen zu begegnen. Die 

Teilnehmer*innen des zukünftigen Konflikthilfe-Teams des Welfen-Gymnasiums werden in 
einem 3-tägigen Seminar ausgebildet, um Mobbing an Schulen entgegenzutreten. Die Sensi-
bilität für ausgegrenzte Schüler*innen wird geschult, damit wir wahrnehmen, ob und was 

stattfindet. Die voraussichtlich 25 Teilnehmer*innen werden insbesondere geschult, Gesprä-
che mit den maßgeblich von Mobbing betroffenen Personen zu führen, diese zu begleiten 
und Hilfestellungen zu geben. 

Antragssumme: 2.800,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 2.800,00 EUR vorgeschlagen. 
 
 

2.4 Sorop-Hilfe Ravensburg – Projekt "Orange the World 2024 – Kampagne anlässlich des 
UN-Gedenktags zur Beendigung von Gewalt gegen Frauen" (23.10.23) 
Auch in 2024 wird eine Beteiligung von Ravensburg an der weltweiten UN-Kampagne 

"Orange the World" stattfinden. Gewalt gegen Mädchen und Frauen ist eine der am weitest 
verbreiteten Menschenrechtsverletzungen der Welt. Sie kann jede Frau treffen, unabhängig 
von Alter, sozialem oder kulturellem Hintergrund. Geschlechtsspezifische Gewalt hat unzäh-

lige Gesichter und wirkt sich auf alle Lebensbereiche von Frauen und Mädchen aus. Die 
Kampagne "Orange the World - 16 Tage gegen Gewalt" im Zeitraum vom 25.11. - dem Inter-
nationalen Tag zur Beendigung der Gewalt gegen Frauen - bis zum 10.12., dem Tag der 

Menschenrechte, erzeugt Aufmerksamkeit mit dem Ziel, dieser Tatsache ein Ende zu setzen, 
das nur von Frauen und Männern gemeinsam erreicht werden kann. Die UN-Kampagne 
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"Orange the World" ist weltweit sichtlich erkennbar durch die Farbe Orange. Typisch dafür ist 
die orange Beleuchtung von öffentlichen Gebäuden sowie medienwirksame Maßnahmen der 
Aufklärung in Orange zu präsentieren. 

Antragssumme: 5.000,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 5.000,00 EUR vorgeschlagen. 
 
 

2.5 Volkshochschule Ravensburg – Projekt "Geschichte gemeinsam (er)fahren 2024" 
(23.10.23) 
Die Volkshochschule Ravensburg bietet seit 2019 das Projekt "Geschichte gemeinsam 

(er)fahren" an. Im Jahr 2024 werden vier ganztägige Informations- und Begegnungsfahrten 
zu historisch bedeutungsvollen Orten in Baden-Württemberg angeboten werden, je zwei im 
ersten Halbjahr und zwei im zweiten Halbjahr 2024. Das Projekt zielt darauf ab, die Identifi-

kation von zugewanderten Menschen mit Stadt und Region zu stärken und den persönlichen 
Austausch von Menschen mit und ohne Migrationsgeschichte zu fördern. 
Antragssumme: 5.700,00 EUR 

 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-
gung werden 5.000,00 EUR vorgeschlagen. 

 
 

2.6 Volkshochschule Ravensburg – Projekt „Syriens Küchenschätze: tabakh!" (23.10.23) 

Die Volkshochschule Ravensburg e. V. wird mit dem Projekt „Syriens Küchenschätze: ta-
bakh!" ein bewährtes Format fortsetzen. Vier Abende sind auch 2024 geplant. In der arabi-
schen Welt genießt das Zubereiten von Mahlzeiten und das Essen in der Gemeinschaft ei-

nen sehr hohen Stellenwert. Der höchste kulturelle Wert ist dabei die Gastfreundschaft. Die 
Frauen wechseln aus einer Nehmerrolle in eine Geberrolle. Die zu erwartenden kulinari-
schen Ergebnisse werden ihnen zudem Anerkennung und Wertschätzung bringen. 

Antragssumme: 1.696,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 1.690,00 EUR vorgeschlagen. 
 
 

2.7 OWB – Oberschwäbische Werkstätten für Behinderte – Projekt "Ravensburg läuft für 
Toleranz 2024 – Zagreb-Marathon" (24.10.23) 
Der Projektträger möchte mit den Kooperationspartnern Alevitisches Bildungswerk "Sah Ibra-

him Veli" und der Edith-Stein-Schule auch 2024 mit diesem Laufprojekt einen weiteren Bei-
trag für Förderung der Toleranz und zur Weiterentwicklung der demokratischen Gesellschaft 
leisten. Seit 2014 wurde das Laufprojekt "Ravensburg läuft für Toleranz" mit großem Erfolg 

durchgeführt. 2024 werden Bürgerinnen und Bürger mit und ohne Migrationsgeschichte so-
wie vor allem Jugendliche gemeinsam trainieren und bei "Ravensburg läuft" und weiteren 
Laufveranstaltungen teilnehmen. Für den Mai 2024 ist eine gemeinsame Teilnahme beim in-

klusiven Toleranzlauf in Weingarten geplant. Im Oktober 2024 ist die Teilnahme am Mara-
thon in Zagreb/Kroatien das Ziel. Die Reise nach Kroatien wird mit einem Besuch der 
Ravensburger Partnerstadt Varazdin verbunden. 

Antragssumme: 7.060,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 5.000,00 EUR vorgeschlagen. 
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2.8 Institut für soziale Berufe Ravensburg – Projekt "Ausstellung: Menschenrechte" 
(24.10.23) 
Menschenrechte sind die grundlegenden Rechte eines jeden Menschen: Sie gelten für 

Staatsangehörige ebenso wie Asylsuchende und irregulär eingewanderte Menschen, für 
Menschen mit Behinderungen schwerkranke oder im Koma liegende Menschen, Kleinkinder 
oder Gefangene. Menschenrechte als konkrete Rechte sind immer noch zu wenig in der Ge-

sellschaft bekannt. Und auch in unserer demokratischen Gesellschaft ist es nicht sicher im 
Bewusstsein aller, dass Menschenrechte für alle Menschen gelten, weil sie eben Menschen 
sind.  

Mit der geplanten Ausstellung vom 17.05.24 bis 30.06.24 in der St.Jodoks-Kirche soll die 
Menschenrechtsbildung in Ravensburg gestärkt werden. Das Ziel dieser Ausstellung ist, mit 
unterschiedlichen Medien, Objekten und Kunstformen: 

• Menschenrechte und - pflichten bekannt zu machen 
• das eigene Handeln zu erkennen und Menschenrechtsverletzungen vorzubeugen. 
• die Anerkennung der gleichen Rechte jedes Menschen zu fördern,  

den Schutz vor Diskriminierung ins Bewusstsein zu rücken und gesellschaftliche Inklusion 
voranzubringen. 
Antragssumme: 5.800,00 EUR 

 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-
gung werden 5.000,00 EUR vorgeschlagen. 

 
 

2.9 Frauen und Kinder in Not – Projekt "One Billion Rising 2024 – Ravensburg erhebt sich 

gegen Gewalt an Frauen" (26.10.23) 
Der Projektträger führt das Projekt "One Billion Rising – Ravensburg erhebt sich gegen Ge-
walt an Frauen" 2024 erneut durch und möchte mit weiteren Kooperationspartnerinnen und –

partnern am 14.02.2024 ein weiteres gemeinsames Zeichen gegen Gewalt an Mädchen und 
Frauen sowie für ein respektvolles Miteinander in Ravensburg setzen. Geplant sind eine Auf-
taktveranstaltung zu "Alltagssexismus" und eine Ausstellung mit Plakaten zum Thema "Cat-

calling" sowie eine Straßenplakat-Aktion zum selben Thema, Selbstbehauptungsworkshops 
für Mädchen und Frauen, Tanztrainings, sowie die große Abschlussveranstaltung am 
14.02.24 auf dem Marienplatz in Ravensburg. 

Antragssumme: 5.000,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 4.000,00 EUR vorgeschlagen. 
 
 

2.10 Förderverein Stefan-Rahl-Grundschule – Projekt "Willkommen im WIR" (27.10.23) 
Das Programm Willkommen im WIR! wird ergänzend zum Schulunterricht an der Stefan-
Rahl-Grundschule mit vier Gruppen durchgeführt. Die Trainingsmodule dauern jeweils ca. 

45-60 Minuten und finden im Klassenverbund statt. In jeder Gruppe/Klasse werden vier Mo-
dule behandelt, die an unterschiedlichen Tagen stattfinden. People's Theater soll im Rahmen 
der Projektwoche an der Schule mehr als 80 Schüler*innen in den insgesamt 12-16 Trai-

ningsmodulen erreichen. Die Module beinhalten Schwerpunktthemen, wie z. B. Vorurteile, 
Ausgrenzung. Die Themen werden altersgerecht aufbereitet. 
Antragssumme: 5.034,00 EUR 

 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-
gung werden 4.000,00 EUR vorgeschlagen. 
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2.11 Katholische Betriebsseelsorge Ravensburg – Projekt "zuMUTung: Konzert mit verton-
ten Texten" (27.10.23) 
Mit dem Projekt will der Projektträger ein Forum schaffen zur Auseinandersetzung mit Miss-

ständen in der Gesellschaft insbesondere in der Arbeitswelt durch Texte und Musik.  
Durch eine ästhetische künstlerische Herangehensweise an Themen wie Solidarität, Gerech-
tigkeit, Friede soll mit dem Projekt in allen gesellschaftlichen Schichten die Aufmerksamkeit 

dafür gesteigert werden. Zwei Sprecherinnen und vier Musiker bringen die zuMUTungen auf 
die Bühne. Kirche und Arbeitswelt werden nicht unbedingt automatisch in einem Atemzug 
genannt. Wenn man auf die aktuelle Situation in der Arbeitswelt und die prekären Bedingun-

gen in manchen Bereichen schaut, dann wird aus Sicht des Projektträgers deutlich, wie wich-
tig es ist für gerechte, menschenwürdige Bedingungen zu kämpfen. Im Projekt geschieht 
dies in der künstlerischen, darbietenden, ernsthaften Auseinandersetzung.  

Antragssumme: 1.300,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 1.000,00 EUR vorgeschlagen. 
 
 

2.12 Freie Kunstschule Ravensburg / Kapuziner Kreativzentrum – Projekt "Wie wollen wir 
gemeinsam leben!" (29.10.23) 
Ziel des Projektes ist es, eine Veranstaltungsreihe im November 2024 von, für und mit allen 

Mitbürger*innen für den Austausch zu zentralen Fragen in Ravensburg, wie wollen wir in Zu-
kunft leben (Klimawandel, Energie, Verkehr, Nachhaltigkeit …)? durchzuführen.. 
Antragssumme: 4.900,00 EUR 

 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-
gung werden 4.900,00 EUR vorgeschlagen. 

 
 

2.13 Freie Kunstschule Ravensburg / Kapuziner Kreativzentrum – Projekt "Freiheit die wir 

meinen" (29.10.23) 
Mit der Ausstellungsreihe "Freitags im November - Freiheit die wir meinen" will der Projekt-
träger das Thema Freiheit aus verschiedenen künstlerischen Perspektiven erforschen und 

Besucher*innen die Möglichkeit geben, sich aktiv an Diskussionen und kreativem Austausch 
zu beteiligen. Hierdurch soll die kulturelle Vielfalt und Kreativität unserer Stadt und Region 
gefördert und gleichzeitig ein Raum geschaffen werden, in dem Künstler*innen und Besu-

cher*innen über das Thema Freiheit reflektieren können. 
Antragssumme: 3.200,00 EUR 
 

Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-
gung werden 2.800,00 EUR vorgeschlagen. 
 

 
2.14 Freie Kunstschule Ravensburg / Kapuziner Kreativzentrum – Projekt "FemFair 

Ravensburg" (29.10.23) 

Mit dem Projekt "FemFair Ravensburg" soll die Sichtbarkeit, das Unternehmertum und die 
Gleichberechtigung von Frauen gefördert werden. Ziel ist es, eine Messe, mit Präsentatio-
nen, Vorträgen, und eine große Abschlussveranstaltung zu organisieren, um die Stärken und 

Potenziale von Frauen in der heutigen Gesellschaft zu unterstreichen und zu fördern. Und 
dies sehr konkret mit lokalem Bezug und praktischen Angeboten für Frauen vor Ort. 
Antragssumme: 4.900,00 EUR 

 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 2. Priorität zur Bewilligung vor.  
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2.15 Lebenswertes Schussental – Projekt "Kidical Mass Schussental" (30.10.23) 
Die Kidical Mass ist eine weltweite Bewegung. Der Verein Lebenswertes Schussental 
möchte am 05.05.24 eine Kinderfahrraddemonstration von Ravensburg nach Weingarten mit 

abschließender Kundgebung organisieren. Im Vorfeld sollen während einer Aktionswoche 
Kindern verschiedene Mitmach-Aktionen rund um das Thema Sicherheit im Straßenverkehr 
sowie Teilhabe ein gesellschaftlichen Entwicklungen angeboten werden.  

Antragssumme: 1.345,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 1.200,00 EUR vorgeschlagen. 
 
 

2.16 Die Blaue Blume – Projekt "Queere Geschichte(n) in Ravensburg/Weingarten" 
(30.10.23) 
Der Projektträger möchte mit dem Projekt "Leerstellen: Queere Geschichte(n) in Ravens-

burg/ Weingarten" sichtbar machen. Wie sieht queeres Leben in Ravensburg und Weingar-
ten heute aus und wie früher? Was können wir daraus lernen für nachhaltige queere (Bera-
tungs)strukturen und haben wir nicht die Verantwortung, queere Zeitzeug*innen zu befragen 

bevor es zu spät ist? Was könnte es im Ravensburger Stadtarchiv über queere Verfolgte im 
Nationalsozialismus geben, welche Dokumente über Rosa Listen gibt es?  All dies sind Leer-
stellen und Unsichtbarkeiten in Oberschwabens Kulturgeschichte. 

Antragssumme: 4.500,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 3.800,00 EUR vorgeschlagen. 
 
 

2.17 muse – Projekt "abgedreht – Film-Workshops" (30.10.23) 
Mit dem Projekt "abgedreht - Film-Workshops für junge Filmemacher an Kamera und Smart-
phones" soll eine Workshop-Reihe in Ravensburg angeboten werden, in denen Jugendliche 

sich mit Filmen jeder Art beschäftigen werden und dann selbst einen Film drehen und das 
Erfahrene umsetzen können. Diese Herangehensweise an das Erlernen von Medienkompe-
tenz ist besonders effektiv, da die jungen Leute in Aktion kommen und sich so kreativ und im 

Team mit diesem Medium auseinandersetzen. Dabei kommen selbstverständlich auch der 
Umgang und das Erstellen von so genannten reels zum Zuge. Ziel ist es, mit zwei Filmen am 
Filmfestival "abgedreht" teilzunehmen. 

Antragssumme: 5.000,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 4.000,00 EUR vorgeschlagen. 
 
 

2.18 Nätwörk Süd – Projekt "Digitale Menschenkette 2024" (31.10.23) 
Am 01.02.2024 soll auf dem Marienplatz in Ravensburg ganztägig das 10-jährige Jubiläum 
der weltweit ersten digitalen Menschenkette "für Toleranz und gegen Rechts" mit einer gro-

ßen Veranstaltung gefeiert werden. Außerdem soll dieser Tag der Startschuss für die Wie-
deraufnahme der digitalen Menschenkette bis zum 18.05.2024 im Vorfeld der Kommunal-
wahlen in Baden-Württemberg sein. Ziel ist es, mindestens 2.000 neue Menschen dafür zu 

gewinnen. Die Bilder sollen dann auf eine speziell gestaltete Internetseite auf www.ober-
schwabenistbunt.de hochgeladen und sind dann dadurch für alle interessierten Menschen 
ersichtlich.  

Antragssumme: 3.650,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-

gung werden 3.650,00 EUR vorgeschlagen. 
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2.19 Freie Kunstschule Ravensburg / Kapuziner Kreativzentrum – Projekt "Lichterfest Inter-

kulturell 2024" (30.10.23) 

Mit dem Projekt soll eine integrative Unterstützung von Menschen mit Migrationshintergrund 
und/oder Fluchterfahrung während der Vorbereitungen und der Durchführung des Lichterfes-
tes 2024 stattfinden. In Workshops und offener Werkstatt können Besucher*innen aus Pa-

pier, Weidenruten und Klebeband kleine Laternen oder riesige Leuchtskulpturen bauen. Die 
Vorbereitungen für das Lichterfest erreichen im Januar und Februar ihren Höhepunkt. Das 
Lichterfest selbst findet am 2. März 2024 statt. 

Antragssumme: 4.100,00 EUR 
 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 2. Priorität zur Bewilligung vor. 

 
 

2.20 Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee – Projekt "Montagstreff im Sprachcafé - 

Frauenfrühstück" (31.10.23) 
Begegnung zwischen Frauen mit Migrationserfahrung und Einheimischen in lockerer Atmo-
sphäre. 4x im Jahr in der Stadtbücherei Ravensburg in enger Zusammenarbeit mit Bera-

tungsstellen, Kontaktstellen und Gruppen für Frauen. Im Projekt geht es darum, dass die 
Teilnehmer*innen sich durch ein gegenseitiges Empowerment Mut machen und Ängste über-
winden lernen. Ein weiterer Teil des Projekts sollen auch gemeinsame Kochabende für 

Frauen unterschiedlicher Herkunft sein, bei welchen sich über alltägliche Themen ausge-
tauscht werden und ein WIR-Gefühl entstehen kann. 
Antragssumme: 600,00 EUR 

 
Die Projekt-Antragssumme liegt unterhalb der in der Projektausschreibung genannten 
Projekt-Unter-Grenze in Höhe von 1.000,00 EUR. Die Verwaltung schlägt daher das 

Projekt nicht zur Bewilligung vor, sondern berät den Projektträger bei der Suche nach 
einer anderweitigen Finanzierungsmöglichkeit. 
 

 
2.21 Evangelisches Bildungswerk Oberschwaben – Projekt "Ich lese und schreibe nicht 

gut" (31.10.23) 

In Deutschland fällt vielen Menschen das Lesen und Schreiben schwer: Etwa jeder achte Er-
wachsene zwischen 18 und 64 Jahren gilt hierzulande als gering literalisiert. Dennoch sind 
mehr als 62% Prozent der circa 6,2 Millionen Analphabeten in Deutschland erwerbstätig, 

denn immerhin können 76% der über sechs Millionen Analphabeten einen Schulabschluss 
nachweisen. Allerdings zeigt ein Blick in die Fortbildungslandschaft ein sehr zurückhaltendes 
Engagement der Betriebe in der grundständigen Behebung des Problems des funktionalen 

Analphabetismus. Mit dem Projekt sollen ansprechende sowie qualitativ anspruchsvolle Fort-
bildungsangebote für Betroffene geschaffen und sie auf dem Weg hin zur Literalität begleitet 
und unterstützt werden, sodass sie ihr Leben selbstbestimmt(er) gestalten können. Dabei 

sollen auch Betriebe aktiv angesprochen, auf die Problematik aufmerksam gemacht und als 
Multiplikatoren gewonnen werden. 
Antragssumme: 11.000,00 EUR 

 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-
gung werden 5.000,00 EUR vorgeschlagen. 

 
 

2.22 Sinti-Powerclub Ravensburg – Projekt "MIA Ravensburg – Melde & Infostelle Antiziga-

nismus" (31.10.23) 
Der Verein möchte die 2023 begonnene Arbeit fortführen und die regionale Melde & Info-
stelle in Oberschwaben weiter aufbauen. Antiziganismus findet in Deutschland weiterhin 

statt. Die Strategien auf Bundesebene zum Abbau von Antiziganismus will der Projektträger 
mit dieser Zweigstelle der Melde- & Informationsstelle Antiziganismus vor Ort unterstützen. 
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Es sollen hier antiziganistische Vorfälle in der Region erfasst, Betroffene beraten und Multi-
plikator*innen mit Informationen und Materialien versorgt werden können. Neben einer wö-
chentlichen Sprechstunde in den Räumlichkeiten des Projektträgers in Ravensburg sollen 

vor allem Social-Media-Kanäle für die Arbeit der Melde & Informationsstelle Antiziganismus 
in Oberschwaben genutzt werden. 
Antragssumme: 5.000,00 EUR 

 
Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-
gung werden 4.000,00 EUR vorgeschlagen. 

 
 

2.23 Stiftung Liebenau – Projekt "Initiative afrodeutsche Kinder Ravensburg" (31.10.23) 

Es soll den afrodeutschen Kindern, Kids of Color und ihren Familien aus Ravensburg und 
Umgebung einmal im Monat ein regelmäßiger, möglichst geschützter Rahmen innerhalb der 
Gruppe, frei von Diskriminierung jeglicher Art geboten werden. Sie sind von Diskriminierung 

und Rassismus im Alltag häufiger betroffen, da sie durch ihr äußeres Erscheinungsbild in der 
mehrheitlich weißen Bevölkerung sehr auffallen. Mit dem Projekt sollen folgende Ziele er-
reicht werden: Kennenlernen, Verbindungen schaffen, Vernetzung, Austausch, Freundschaf-

ten der Kinder und deren Eltern. Voneinander wissen und sich gegenseitig stärken. Kulturelle 
Vielfalt leben und gestalten, Traditionen von hier wie auch der afrikanischen Länder erleben. 
Kindgerechte Angebote, die es den Teilnehmenden ermöglichen sich aufeinander einzulas-

sen und sich kennen zu lernen. 
Antragssumme: 3.500,00 EUR 
 

Die Verwaltung schlägt dieses Projekt mit 1. Priorität zur Bewilligung vor. Zur Bewilli-
gung werden 2.500,00 EUR vorgeschlagen. 
 

 
3. Übersicht über die Antragsvolumina 

 

3.1 Anträge, die von der Verwaltung zur Bewilligung mit 1. Priorität vorgeschlagen wur-
den: 

Nr. Antragsteller Projektname Antrags-
summe 

Bewilligungs-
vorschlag 

2.1 Stage! Ravensburg "Stage! Intro-Veranstaltung 7.000,00 € 5.000,00 € 

2.2 Freunde des 

Kunstmuseums 
Ravensburg 

"Offenes Atelier VI" 5.000,00 € 4.000,00 € 

2.3 Freundeskreis Wel-
fen-Gymnasium 

"Mit Support gegen Mob-
bing" 

2.800,00 € 2.800,00 € 

2.4 Sorop-Hilfe 

Ravensburg 

"Orange the World 2024 – 

Kampagne anlässlich des 
UN-Gedenktags zur Been-
digung von Gewalt gegen 

Frauen" 

5.000,00 € 5.000,00 € 

2.5 Volkshochschule 
Ravensburg 

"Geschichte gemeinsam 
(er)fahren 2024" 

5.700,00 € 5.000,00 € 

2.6 Volkshochschule 
Ravensburg 

„Syriens Küchenschätze: 
tabakh!" 

1.696,00 € 1.690,00 € 

2.7 OWB "Ravensburg läuft für Tole-

ranz 2024 – Zagreb-Mara-
thon" 

7.060,00 € 5.000,00 € 

2.8 Institut für Soziale 
Berufe 

"Ausstellung Menschen-
rechte" 

5.800,00 € 5.000,00 € 
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2.9 Frauen und Kinder 

in Not 

„One Billion Rising 2024 – 

Ravensburg erhebt sich 
gegen Gewalt an Frauen“ 

5.000,00 € 4.000,00 € 

2.10 Förderverein Ste-
fan-Rahl-Grund-

schule 

"Willkommen im WIR" 5.034,00 € 4.000,00 € 

2.11 Katholische Be-
triebsseelsorge 
Ravensburg 

""zuMUTung: Konzert mit 
vertonten Texten" 

1.300,00 € 1.000,00 € 

2.12 Freie Kunstschule 

Ravensburg / Ka-
puziner Kreativ-
zentrum 

"Wie wollen wir gemein-

sam leben!" 

4.900,00 € 4.900,00 € 

2.13 Freie Kunstschule 

Ravensburg / Ka-
puziner Kreativ-
zentrum 

"Freiheit die wir meinen" 3.200,00 € 2.800,00 € 

2.15 Lebenswertes 

Schussental 

"Kidical Mass Schussen-

tal" 

1.345,00 € 1.200,00 € 

2.16 Die Blaue Blume "Queere Geschichte(n) in 
Ravensburg/Weingarten" 

4.500,00 € 3.800,00 € 

2.17 muse "abgedreht – Film-
workshop Ravensburg" 

5.000,00 € 4.000,00 € 

2.18 Nätwörk Süd "Digitale Menschenkette 

2024" 

3.650,00 € 3.650,00 € 

2.21 Ev. Bildungswerk 
Oberschwaben 

"Ich lese und schreibe 
nicht gut" 

11.000,00 
€ 

5.000,00 € 

2.22 Sinti Powerclub 
Ravensburg 

"MIA Ravensburg – Melde 
& Infostelle Antiziganis-

mus" 

5.000,00 € 4.000,00 € 

2.23 Stiftung Liebenau "Initiative afrodeutsche 
Kinder Ravensburg" 

3.500,00 € 3.500,00 € 

Gesamtsumme: 93.485,00
€ 

74.340,00€ 

 

 
3.2 Anträge, die von der Verwaltung zur Bewilligung mit 2. Priorität vorgeschlagen wur-

den: 

Nr. Antragsteller Projektname Antrags-

summe 

Bewilligungs-

vorschlag 

2.14 Freie Kunstschule 
Ravensburg / Ka-
puziner Kreativ-

zentrum 

"FemFair RV" 4.900,00 € 4.900,00 € 

2.19 Freie Kunstschule 
Ravensburg / Ka-
puziner Kreativ-

zentrum 

"Lichterfest Interkulturell 
2024" 

4.100,00 € 4.100,00 € 

Gesamtsumme: 9.000,00 € 9.000,00 € 

 
Die mit 2. Priorität bewilligten Projekte können 2024 nur dann umgesetzt werden, wenn Pro-
jekte mit 1. Priorität vom jeweiligen Projektträger nicht oder nicht vollumfänglich umgesetzt 

werden sollten. 
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3.3 Anträge, die von der Verwaltung nicht zur Bewilligung vorgeschlagen wurden: 

Nr. Antragsteller Projektname Antrags-
summe 

2.20 Diakonie OAB "Montagstreff im Sprach-
café – Frauenfrühstück" 

600,00 € 

Gesamtsumme: 600,00 € 

 

Das Projekt wird von der Verwaltung nicht zur Bewilligung vorgeschlagen, da die beantragte 
Fördersumme unterhalb der in der Projektausschreibung genannten Projekt-Unter-Grenze in 
Höhe von 1.000,00 EUR liegt. Dem Projektträger wurde eine anderweitige Fördermöglichkeit 

benannt. 
 
 

 
 

Kosten und Finanzierung: 

 
Die bewilligten Projekte werden mit voraussichtlich 73.500,00 EUR über das Bundespro-
gramm "Demokratie leben!" finanziert. 

 

Ergebnishaushalt (konsumtiver Aufwand und Ertrag) 

Gesamtkosten der Maßnahme 74.300 € 

Mittelbereitstellung im Haushaltsplan  

 Kostenstelle (10-stellig) 1114080040 

 Bezeichnung Kostenstelle 
Integrationsförderung von Einwohnern mit Migrati-

onsgeschichte 

 Seite im Haushaltsplan 110 ff. 

 Planansatz ordentlicher Sachaufwand 74.300 € 

 Sachkonto (Kostenart) und Bezeichnung 

42910300 

Sach- und Dienstleistungen für Projekte und Sonder-

programme 

 Planansatz ordentlicher Ertrag 74.300 € 

 Sachkonto (Kostenart) und Bezeichnung 
31400000 

Bundeszuschuss "Demokratie leben!" 

 
 

Klimawirkungsprüfung: 

 

Einschätzung der CO2-Relevanz 

 

Hat der Beschlussgegenstand voraussichtlich Auswirkungen auf die CO2-

Bilanz der Stadt Ravensburg? 

                            

Ja ☐                        ☐   positiv  

                              ☐   negativ 

 

                            

Nein ☒       

 

 

 
 

1. Menge der CO2-Emissionen 
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☐      gering       bis ca. 3 t CO2 / Jahr (entspricht < 6,3 MWhel / 12 MWh Erdgas / 13.800 PKW km) 

☐      mittel        bis ca. 130 t CO2 / Jahr (entspricht < 270 MWhel / 525 MWh Erdgas / 600.000 PKW km) 

☐      erheblich  über ca. 130 t CO2 / Jahr (entspricht > 270 MWhel / 525 MWh Erdgas / 600.000 PKW km) 

 

2. Dauer der CO2-Emissionen 

                 

☐     kurz            max. 1 Jahr 

☐     mittel          1 Jahr bis 10 Jahre 

☐     langfristig  10 und mehr Jahre  

 
 

Textliche Begründung der Einschätzung (Kurzversion) 

 

Keine klimarelevanten Auswirkungen. 
 
 

Folgende Maßnahmen wurden getroffen, um die CO2-relevanten Auswirkungen zu optimie-
ren: 
 

Text Sachverhalt 
 
 

Weitere Alternativen wurden geprüft / werden zur Prüfung empfohlen: 
 

Text Sachverhalt 
 

 

Klimawirkungsprüfung entfällt  

☐Beschlussgegenstand wurde bereits im Text Sachverhalt am Text Sachverhalt bewertet. 

 
 
 

Anlage/n: 
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